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Stadtumbau in Lampertheim –
Digitale Informationsveranstaltung
am 10. März: Lampertheim fördert Grün! 

Förderprogramm „Grünmittendrin“ & „Klimafreundliches Lampertheim“ vorgestellt / Weitere Informationen zum Stand der Maßnahmen im Rahmen des Städtebauförderprogramms „Wachstum und nachhaltige Erneuerung“ (vorher: „Stadtumbau in Hessen“)

Lampertheim – Die Stadt Lampertheim lädt Bürger:innen am Donnerstag, 10. März, von 19 bis 21 Uhr digital ein, um über die beiden Anreizförderprogramme „Grünmittendrin“ und „Klimafreundliches Lampertheim“ zu informieren. Zusammen mit der ProjektStadt aus Frankfurt am Main, die mit dem Management des Stadtumbaus beauftragt ist, wird an diesem Abend auch über den Stand der weiteren Maßnahmen im Stadtumbau berichtet.

Die Stadt berät und bezuschusst – Bürger:innen gestalten und pflanzen
Die Stadt nimmt den Wunsch aus der Bürgerbeteiligung nach mehr Grün im Stadtgebiet sehr ernst und fördert ab sofort Begrünungsmaßnahmen auf privaten Grundstücken durch die Vergabe von Zuschüssen. Das Programm „Grün mittendrin“ – aufgelegt mit Finanzmitteln von Bund und Land Hessen – fördert neben begrünten, gärtnerisch gestalteten Höfen und Vorgärten auch Entsiegelungsmaßnahmen, den Rückbau von Schottergärten sowie Maßnahmen zum Regenwasserrückhalt. Bürgermeister Gottfried Störmer: „Wir investieren damit in eine klimaangepasste und nachhaltige Zukunft. Ziel ist es, durch mehr Grün die Lebens- und Aufenthaltsqualität weiter zu steigern und den bereits spürbaren Folgen des Klimawandels wie Hitzeperioden und Starkregenereignissen entgegenzuwirken. Über das Förderprogramm werden den Eigentümer:innen eine freiraumplanerische Fachberatung angeboten, die Möglichkeiten zur Begrünung eines konkreten Objekts aufgezeigt und die individuellen Ideen besprochen.“

Wie Bürger:innen in den Genuss einer solchen freiraumplanerischen Fachberatung kommen, was im Detail gefördert wird, welche Höhe die Zuschüsse betragen und wie die Antragsstellung funktioniert, wird ausführlich in der Informationsveranstaltung erklärt. Außerdem wird es ausreichend Zeit für Nachfragen geben.

Wie kann ich mich für die Veranstaltung anmelden?
Alle Bürger:innen sowie die Mitglieder der Lokalen Partnerschaft, die sich für die Anreizförderprogramme interessieren und Fragen und Anregungen rund um den Stadtumbau haben, können sich bis Mittwoch, 09. März, einen Einladungslink senden lassen. Dazu genügt eine E-Mail an gruenmittendrin@nh-projektstadt.de. Daraufhin erhält man eine Einladung zur Microsoft Teams Sitzung. Zur Teilnahme notwendig ist lediglich ein internetfähiger PC/Laptop/Tablet mit Mikrofon.

Weitere Informationen zu den beiden Programmen „Grün mittendrin“ & „Klimafreundliches Lampertheim“ finden Sie vorab auch hier:
https://www.lampertheim.de/de/bauen-umwelt/planen-bauen/stadtumbau-anreizfoerderprogramm-begruenung.php
https://www.lampertheim.de/de/bauen-umwelt/foerderprogramme/foerderprogramme-klimafreundliches-lampertheim.php

Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte | Wohnstadt
Die Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte | Wohnstadt (NHW) mit Sitz in Frankfurt am Main und Kassel bietet seit knapp 100 Jahren umfassende Dienstleistungen in den Bereichen Wohnen, Bauen und Entwickeln. Sie beschäftigt rund 750 Mitarbeitende. Mit rund 59.000 Mietwohnungen in 130 Städten und Gemeinden in Hessen gehört sie zu den zehn führenden deutschen Wohnungsunternehmen. Unter der NHW-Marke ProjektStadt | Integrierte Stadtentwicklung werden Kompetenzfelder gebündelt, um nachhaltige Stadtentwicklungsaufgaben durchzuführen. Die Unternehmensgruppe arbeitet daran, ihren Wohnungsbestand perspektivisch auf 75.000 Wohnungen zu erhöhen und bis 2050 klimaneutral zu entwickeln. Um dem Klimaschutz in der Wohnungswirtschaft mehr Schlagkraft zu verleihen, hat sie gemeinsam mit Partnern das Kommunikations- und Umsetzungsnetzwerk „Initiative Wohnen 2050“ gegründet. Mit hubitation verfügt die Unternehmensgruppe zudem über ein Startup- und Ideennetzwerk rund um innovatives Wohnen. www.naheimst.de/





Pressekontakt:

Nassauische Heimstätte Wohnungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH | Schaumainkai 47 | 60596 Frankfurt am Main 
Marius Reinbach – Projektleiter ProjektStadt Stadtentwicklung Süd – T - 069-678674-1297 – E-Mail – marius.reinbach@nh-projektstadt.de
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